
Titelbild:  Der Haupteingang zur ehemaligen Benediktinerabtei Mettlach, wo sich heute die Kon- 
 zernzentrale von Villeroy & Boch befindet.                  
     (Foto: Sammlung Villeroy & Boch AG, Mettlach)

Die Burgruine in Reuland um 1935.                                   (Foto: ZVS-Archiv)

Kalendarium
Vor 110 Jahren:

Jubiläum des Kreis-
Kriegerverbands Malmedy

Nach dem preußisch-österreichischen 
Feldzug (Juni bis August 1866) sowie 
dem deutsch-französischen Krieg (Juli 

1870 bis Mai 1871), an denen auch Soldaten aus 
dem Kreis Malmedy teilnehmen mussten, ent-
standen erste Veteranenverbände und in den 
nächsten Jahren und Jahrzehnten vielerorts of-
fiziell anerkannte Kriegervereine. Die Mitglied-
schaft war dabei nicht ausschließlich ehemaligen 
Kriegsteilnehmern vorbehalten.

Nach der Gründung des Kriegervereins 
Malmedy 1875 folgten im Laufe der Jah-
re zahlreiche Ortschaften. Am 24.11.1901 

schlossen sich diese Vereine unter Vorsitz von 
Landrat Karl Leopold Kaufmann zu einem Kreis-
kriegerverband zusammen, der fortan einmal 
jährlich ein aufwendig gestaltetes Verbandsfest 
organisierte.

Die Feierlichkeiten zum 10. Jubiläum des 
Verbands gingen am Sonntag, dem 23. 
Juli 1911 in der Ortschaft Reuland über 

die Bühne. Das Kreisblatt erwähnte „Tausende“ 
Anwesende. 25 Kriegervereine sowie der St. 
Vither Turnverein wurden vom örtlichen Mu-
sikverein und einem Reitertrupp am Bahnhof 
abgeholt und in feierlicher Prozession durch das 
mit Triumphbögen geschmückte Dorf an den Eh-
rengästen vorbei bis zum Festplatz im Inneren der 
Burgruinen geleitet, während jenseits des Tales 
Böllerschüsse ertönten. 

Der Empfang der Gäste oblag dem Reulän-
der Bürgermeister Dohr. Der Vorsitzen-
de des Kreisverbands (Landrat Freiherr 

von Korff), die Vorsitzenden der Kriegervereine 
Reuland (Hages) und Engelsdorf (Dumoulin), ein 
Oberleutnant der Reserve (Flesch), der Malme-
dyer Bürgermeister Kalpers und ein Veteran des 
Kreiskriegerverbands Prüm gehörten zu den Fest-
rednern, derweil die Bedienung bei hochsommer-
lichen Temperaturen alle Hände voll zu tun hatte, 
die Gäste mit kühlen Getränken zu versorgen. 

Tags danach fand eine „Nachfeier“ statt, bei 
der „die Wogen der Begeisterung diejenigen 
des vorhergehenden Tages beinahe überflügelt 

hätten“.

Dass drei Jahre später der im Laufe der 
Reden beschworene Patriotismus und 
Heldenmut Millionen junger Männer in 

den Tod treiben würde, konnte bei diesem feucht-
fröhlichen Fest wohl niemand ahnen. 
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